
Gott des Lebens, wir bitten Dich für alle Menschen, die an Dich 

glauben und mit Dir leben. Stärke unser Vertrauen auf das Le-

ben, das den Tod überwindet. 
 

Wir bitten Dich für unsere Gemeinden. Erneuere uns durch dei-

nen Geist und stärke uns durch Dein Wort, damit wir Deine fro-

he Botschaft lebendig und glaubwürdig bezeugen. 
 

Wir bitten für alle, die Verantwortung tragen in der Politik, in 

der Wirtschaft und der Verwaltung. Hilf, dass ihre Entscheidun-

gen dem Frieden und dem Miteinander dienen. 
 

Wir bitten Dich für alle, die Leid tragen an Leib und Seele. 

Sende ihnen Hilfe und Helfer. Stärke und tröste sie durch Dei-

nen Segen. 
 

Wir bitten Dich für alle, die sich für andere Menschen einset-

zen. Erhalte ihnen das Engage-

ment und die Kraft, dass sie ge-

stärkt in den Dienst der Nächs-

tenliebe gehen. 
 

Gott des Lebens, geh mit uns 

auf allen Wegen, die vor uns 

liegen, auf den guten Wegen 

und auf den schweren. Lass uns 

überall Deine heilsame Nähe 

spüren. 

Vater unser im Himmel. 
Geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel, so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute, 
und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldi-
gern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft  
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen 

Es gilt ein frei Geständnis in dieser unsrer Zeit, 
ein offenes Bekenntnis bei allem Widerstreit, 

trotz aller Feinde Toben, trotz allem Heidentum 
zu preisen und zu loben 

das Evangelium. 

Was für ein Reichtum?! 
Lied, Gebete, Bibelwort und Gedanken 

zum Pfingstfest 2024 

Komm, Heilger Geist, mit deiner Kraft,  
die uns verbindet und Leben schafft. 
1. Wie das Feuer sich verbreitet und die Dunkelheit erhellt, 
so soll uns dein Geist ergreifen, umgestalten unsre Welt. 
Komm, Heilger Geist… 
 

2. Wie der Sturm so unaufhaltsam, dring in unser Leben ein. 
Nur wenn wir uns nicht verschließen, können wir deine Kirche sein. 
Komm, Heilger Geist… 
 

3. Schenke uns von deiner Liebe, die vertraut und die vergibt. 
Alle sprechen eine Sprache, wenn ein Mensch den andern liebt. 
Komm, Heilger Geist… 

Aus Psalm 118 
 

Dies ist der Tag, den der Herr macht; 
lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein. 
 O Herr, hilf! 
 O Herr, lass wohlgelingen! 
Gelobt sei, der da kommt im Namen des Herrn! 
Wir segnen euch vom Haus des Herrn. 
 Der Herr ist Gott, der uns erleuchtet. 
 Schmückt das Fest mit Maien bis an die Hörner des Altars! 
Du bist mein Gott, und ich danke dir; 
mein Gott, ich will dich preisen. 
 Danket dem Herrn; denn er ist freundlich, 
 und seine Güte währet ewiglich. 
 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist 
 wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in Ewigkeit. 
Amen  



Aus dem 1. Brief des Apostel Paulus an die Korinther im 12. 

Kapitel: 

Es gibt zwar verschiedene Gaben,  

aber es ist immer derselbe Geist. 

Es gibt verschiedene Aufgaben,  

aber es ist immer derselbe Herr. 

Es gibt verschiedene Kräfte, aber es ist immer derselbe Gott.  

Er bewirkt das alles in allen Menschen. 

Das Wirken des Geistes zeigt sich bei jedem auf eine andere 

Weise. Es geht aber immer um den Nutzen für alle. 

Der eine ist durch den Geist in der Lage, mit Weisheit zu reden. 

Ein anderer kann Einsicht vermitteln – durch denselben Geist! 

Einem Dritten wird durch denselben Geist  

ein besonders starker Glauben gegeben. 

Wieder ein anderer hat durch den einen Geist  

die Gabe zu heilen. 

Ein anderer hat die Fähigkeit, Wunder zu tun. 

Ein anderer kann als Prophet reden. 

Und wieder ein anderer kann die Geister unterscheiden. 

Der Nächste redet in verschiedenen unbekannten Sprachen,  

ein weiterer kann diese Sprachen deuten. 

Aber das alles bewirkt ein und derselbe Geist. 

Er teilt jedem eine Fähigkeit zu, 

ganz so, wie er es will. 

Was für ein immenser Reichtum an Gaben und was für eine 

Fülle an Möglichkeiten - ganz viele verschiedene 

Begabungen, Talente, Kompetenzen. Und alle sind wichtig, 

auf jede und jeden einzeln kommt es an. Und alle gemeinsam 

sind geleitet von der selben Idee, alle sind angestachelt von 

dem selben guten Geist.  

Für uns in Eisfeld wird es Jahr für Jahr zu Pfingsten deutlich, 

was gemeint ist, wenn wir alle gemeinsam des Kuhschwanz– 

fest vorbereiten und feiern. Ohne das perfekte 

Zusammenspiel der verschiedensten Gaben und Talente 

wären die vielen unterschiedlichen Aufgaben nicht zu leisten.  

Das Fest lebt davon, dass alle ein gemeinsames Ziel 

verfolgen—alle sind angetrieben von einem Geist:  

wir wollen gemeinsam ein frohes und friedliches Fest feiern 

und den verschiedenen Wünschen an das Fest gerecht 

werden. Und es gelingt. Jahr für Jahr aufs Neue.  

Angetrieben von einem Geist, alle gemeinsam an einem Ziel. 

Ich wünschte mir, der gute Geist, der zu Pfingsten in Eisfeld 

weht, erreichte uns alle über die Grenzen der Stadt und über 

Pfingsten hinaus. Ich wünsche mir: wir alle gemeinsam 

bringen unsere so verschiedenen Gaben in die Gesellschaft 

ein - im Verein, in der Politik, in den Kirchen. Ich wünsche 

mir, dass die Unterschiede uns nicht trennen, sondern 

bereichern.  

Was für ein Reichtum, was für eine Fülle! Bewirkt durch 

einen guten Geist! Ich bitte: Komm, Heiliger Geist!   


